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Newsletter Nr. 12 vom 20. Dezember 2023 

1. Mengenentwicklung 

Mittelland Milch 

Januar bis November 2023 

Einlieferungen: 297.5 Mio. kg,  

zu Vorjahr: -7.1 Mio. kg  

oder -2.4%  

November 2023: 24.9 Mio. kg,  

zu Vorjahr -4.2%. 

 

 

Schweiz 

Januar bis Oktober 2023 

Einlieferungen: 2’812 Mio. kg 

zu Vorjahr: -6.7 Mio. kg 

oder -0.2%  

 
 

2. Milchpreise (Preis in Rp./kg ab Hof) 

 

  Aug. 23   Sep. 23 Okt. 23 Nov. 23 Dez. 23 Jan. 24 

A-Preis 66% 73.00 66% 73.00 66% 73.00 66% 73.00 66% 73.00 66% 71.00  

Zulage "Grüner Tep-
pich" 

  3.00   3.00   3.00   3.00   3.00   3.00 

B-Preis 34% 49.70 34% 49.20 34% 48.20 34% 50.30 34% 51.90 34% 51.00  

Basispreis ohne 
Lademenge 

  67.06   66.89   66.55   67.26   67.81   66.18 

 

Die ausgewiesenen Preise verstehen sich inklusive Bundeszulage für Verkehrsmilch von 5.0 Rp./kg, die 
direkt an die Produzent:innen ausbezahlt wird. 
 

Der A-Richtpreis sinkt gemäss Entscheid BO-Milch auf den 1. Januar 2024 um 2 Rp./kg.  

Beim B-Richtpreis zeichnete sich in den letzten zwei Monaten eine Erholung ab. Dies dank den gestie-
genen internationalen Preisen für Magermilchpulver. Im Januar gibt er jedoch infolge des schwachen 
Dollars um 0.9 Rp./kg nach.  

Von November bis und mit Januar gibt es keine saisonalen Zuschläge oder Abzüge.  

Die Marktabzüge zur Importabwehr bleiben im 1. Quartal 2024 unverändert bei 1.4 Rp./kg trotz ausge-
wiesener Mehrbedarf infolge der grossen Preisunterschiede mit dem Ausland. Der Beitrag zur Rohstoff-
verbilligung für Exportprodukte der Nahrungsmittelindustrie kann auf 1.7 Rp./kg leicht reduziert werden. 
Weitere Informationen zur Marktlage werden Sie an den Kreisversammlungen erfahren. Sie erhalten die 
Einladung in den nächsten Tagen. 

Auch im 1. Quartal 2024 beträgt das Inkasso der BO-Milch für den Fonds Rohstoffverbilligung für 
Molkereimilch 4.5 Rp. Dies gilt nur für die Milch, die zu Molkereiprodukten weiterverarbeitet wird. Bei 
Emmi sind dies rund 2/3. Das heisst, 0.3 Rp. aus der Bundeszulage für Verkehrsmilch (2/3 von 0.5 Rp.) 
verbleiben bei den Milchproduzenten.  

Das Inkasso für verkäste Milch (1/3 der Milchmenge) bleibt unverändert bei 5.0 Rp. 

Weitere Informationen für unsere Mitglieder auf der Homepage Mittelland Milch. Klicken Sie auf Zugang 
für Mitglieder / Mitglieder / Milchkaufbedingungen. 

https://mittelland-milch.ch/
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3. Milchmarkt Bio 

Mittelland Milch: Januar bis November 2023  

Einlieferungen: 30.1 Mio. kg, zu Vorjahr -2.8% 

November 2023: 2.4 Mio. kg, zu Vorjahr -6.8% 

Milchpreis: Der Grundpreis bei der Biomilch konnte 2022 um 9 Rp. erhöht werden. Der seit Juli 2022 
gültigen Preis von 93 Rp./kg können wir auch 2024 aufrechterhalten. 

Von November bis und mit Januar gibt es keine saisonalen Zuschläge oder Abzüge.  

Der Mittelbedarf für die Deklassierung von Magermilch, die auf dem Biomarkt nicht abgesetzt werden 
kann, bleibt auch im Jahr 2024 hoch. Der Deklassierungsbeitrag bleibt im neuen Jahr mit 5 Rp./kg 
konstant mit Aussicht je nach Marktlage auf eine Senkung in der zweiten Jahreshälfte 2024.  

Die Marketing-Beiträge an Bio Suisse betragen 0.2 Rp./kg. 

Schweiz: Die aktuellen Zahlen über die Einlieferungen und die Verwertung von Biomilch sind bei Bio 
Suisse unter BioAktuell.ch sowie im monatlichen Bericht über die Marktlage der SMP verfügbar.  
 

4. Produzententag 2023 

Am 28. November fand der traditionelle Produzententag in der Markthalle Burgdorf statt.  
SMP-Präsident Boris Beuret skizzierte mit seinem kompetenten Vortrag «Die Milchproduktion wieder in 
den Mittelpunkt stellen», wie die SMP kommunikativ die standortgerechte Produktion und die neuen Er-
kenntnisse aus der Forschung mit der Kuh als Teil eines Methan-Kreislaufes hervorheben.  
 
Der Direktor des Schweizerischen Bauernverbandes, Martin Rufer, hob in seinem kurzweiligen Vortrag 
zum Thema «Politik für eine starke Milchwirtschaft» hervor, wie der SBV Einfluss nehmen kann und wie 
er diesen ausbauen möchte. Dies insbesondere betreffend die Bundesfinanzen für die Landwirtschaft. 

 
Sabrina Schlegel, Präsidentin der Mittelland Milch, mo-
derierte die Veranstaltung souverän und mit viel 
Charme. Hier zu sehen mit den beiden Referenten Boris 
Beuret (links) und Martin Rufer (rechts) bei der Modera-
tion der gestellten Fragen aus dem Publikum.  
 

Reto Hübscher von der Emmi Schweiz AG rundete mit 
seinem Input über das aktuelle Marktgeschehen den in-
teressanten Vormittag ab. Für das Sponsoring der Ver-
anstaltung danken wir der Emmi Schweiz. 

Die 260 Teilnehmenden genossen die feine Verpfle-
gung. Es war ein gemütlicher und geselliger Tag. 

 

5. Agenda 

16. Januar 2024  Kreisversammlung, Freienbach SZ 

18. Januar 2024  Kreisversammlung, Vianco-Arena, Brunegg AG 

23. Januar 2024  Nordwestschweizer Milchtag, Vianco-Arena, Brunegg AG – Link zur Anmeldung 

25. Januar 2024  Kreisversammlung, Kirchberg BE 

16. April 2024 Delegiertenversammlung Mittelland Milch, Vianco-Arena, Brunegg AG 

In eigener Sache: Unsere Büros bleiben ab dem 23. Dezember ge-
schlossen. Am 3. Januar 2024 sind wir wieder für Sie da. 

Das Team der Mittelland Milch wünscht Ihnen und Ihrer Familie frohe 
Weihnachten und im neuen Jahr nur das Beste und vor allem Ge-
sundheit. 

 

https://www.bioaktuell.ch/markt/produkte/biomilch/marktsituation
https://www.swissmilk.ch/de/produzenten/milchmarkt/marktlage/marktlagebericht/
https://www.liebegg.ch/de/nordwestschweizer-milchtag-_content---1--3124--403.html

